
proetnmntion

Sintemal der achtbare John Banks,
President-Richter in de» verschiedenen Conr-
rcn von Common Plies im dritte» Gerichts-
l'ezirk, bestebend aus den Cauuties Berks,
Nortbampton und Lecha, in» Staat Penn-
fiilvanien, in Kraft seines Amtes President-
Richter dcr vcrschicdenen Courten von Oyer
nud Tcrmincr und alkgeineiner Gefängniß-
Erledigung i» besagten Caunties ;. und P e-
tcr Haas und Jacob D i ll i n g c r,
Esguircs, Richter der Courten von Oyer und
Terminor und allgemeiner Gefängniß Erle»
digung für dic Richtung von Haupt und
deren Verbreche» i» gedachter.» Lecha Cauntv,
ibre» Befebl an mich gestellt baten worin
sie eine Court von Oyer und Tcrminer uud
Qnarter - Scfsion und Common Plics anbc-
raumcn, »vclche gehalten »verde.» soll iu der
Stabt Allentaun iu und fir das Caniiry?e-
cha, aufdeii lsten Montag im Monat Feb,»-
ar, »velches der3te des besagte» MonatS ist,
nnd welche eine Woche dsiier» »vird :

So wird hiermit Nachricht gegeben,
an alle Friedeiisrichtcr ii»d Constabel i»»er-
balb dcr bcsagtc» Caunty vou Lccl>a, daß sie
dann und dasclbst in cigcner Person mit ib

ren Rolls, Records, Inquisitionen, Erami-
nationen und allen andern Erinnerungen sich
einfinden, um die Sachen zn thun »nd zu
verwaltcn, welche ihren Aemtern obliegen;

Desgleichen
»Verden anch alle diejenigen, welche c,egen
Gefangene in dem Gefängniß der Can.u?

als Kläger oder Zeugen auszutreten
babe», benachrichtiget, daß sie sich alldort u.it
daselbst ciiiziifinde» babe», nm dieselben zu
proseguireu, wie es ibueu recht dünken mag
Gegeben unter meiner Hand, ia d?r Stadt

Allentaun, diesen Bte» Januar, im lakrunsers s?errn Ein Tausend Aclit hundert
und Fünf und Vierzig

GOTT erbalte die Republik i
David Stem, Scheriff.

Scherisss-Aintsstube, )

Alleiitan», Januar 3. nqbC

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben au die Erben, Credito-
reii »nd alle diejenigen, welche intercssirt sind
in dcn Vermögen und Hiiiterlassciischafren
vou folgenden in Cauitty verstorbenen
Personen, nämlich:

1. Die Ncchnnng vo» Abraham Röhn,
«Guardian vo» der Pcrso» und Vcrmögc» dcs !
Pctcr Scl>ccklcr.

2. Die Rcchnniig von William ?i»lz »»d
Josepl, Eberl,ard,Admi»istra!oren derHinter-!
laßenschast des verstorbene» Daniel Schäfer,!
letzthin von Nord-Wbeithall.

3. Die Rechnung von Benjamin Seibert
«nd Magdalena Seibert, Administratoren
serHinterl.'ißc»schaft des verstorbene» George
Scibert, lctzthin von Lowbill Tauuschip.

4. Die Rechnnng von Daniel A. Gutb,
Administrator der .viuterlaßenschaft ter ver-
storbenen Salome Gulh, letzthin von Süd-
Wheithall.

5. Die Rechnung von Samuel P. Ader-
bold, Administrator dcr Hinterlaßenschaft
des verstorbene» Friedrich Aderhold, letzthi»von Salzburg Tauuschip.

t». Die Rechllulig vo» George Ringer, Ad-
ministrator dcr Hi»te>laße»schaft des vei stor,
denen John Stofflct, lctzthin vo» N. Whcit-
hall. .

Daß die Erecutorc» und Administratoren
besagter Hinterlaßcnschaftcn, u. Gaurdians,
»brc Rcchnnilgen in der Registrators - Amts-
ftube zn Allenrann, in »nd für Vecha Caiinty,
«»getragen baben-welche Rechnungen dem
Waifengericht von besagtem Canut» zur Be-
ssätigung vorgelegt »verde»», im Courtliause in
besagter Stadt, Freitags de» lZteii December,
iii» Itt Ulir Vormittags.

Tilghman Gosd, Negistrirer.
Registrirers-Amtsstttbe,)

Alleutann, Jan. 3, 1845. 5 nqbC

?lssignie Naelnicht.
Da Andreas Kessler nnd seine

Frau, M a r g a r e t h a, vou Heidelberg
Tauuschip, kccha Cannty, vermittelst einer
slnwllltge» Ucbcrschrcibung, datirt de» !Zte»
Januar, 1845, all' il>r Eigenibui«, sowobl
l egtiides aIS persönliches und vermischtes
an de» Unterschriebenen übertragen babe»,
und zwar zun» Beste» der Creditoren des be- j
sagten Andreas Kessler, so werde» Kermit al-!
le, »vclchr noch anf irgcnd eine Art an besag-'
ren Veffler schuldig sind, aufgefordert, iiiuer-
lialb t» Wochen abzubezablen und Solche,
die noch reclitmäßige Ansprüche an besagten
Andreas Kessler baben, »Verden ebenfalls auf-
gefordert ibre Rechnnngen innerbalb besag-
ter Zeit woblbestätigt einznbändigen, an

Adam German, jun., Ässiguie.
lannar 8. ngttm

Ässiguie Nachricht.
Da P e t e r F e t h e r o l s und seinevon Ober-Macnngie Tauuschip,

Cauiity, vermittelst einer freiwilligen Ueber-
sairelbnng, datirt dcn »ten Deccmbcr, 1844,
»>!' rtzr Eigenthum, sowobl liegendes als per-
sönliches uud vermischtes an de» Unterschrie-
benen überira.qe» baden, u. zwar zum Besten
dcr Crcditorcn dcs bcsagtc» Pcicr Fetberolf,
so werde» hiermit alle, welche noch auf irgend
« ine Art an besagten Fctherolf schuldig sind,
aufgefordert, inuerbalb ti«) Tage» abzubezah-len und Solche, dic «och rcchtmäßigc An
qpruche an bcsagicn Pctcr Fcibcrols wibcn,
iverden ebenfalls aufgefordert ibre Rech»»,,
.gen inüerbalb besagter Zeit wohldestätigt em-
jiihätldigen, an

John 5). s)elfrich, Ässiguie.
Decembcr 18. ' «<,«;»,

John W. Hornbeck,
Nechtsgel e h r t c r,

<>at seinc Amtsstube nächste Thüre unterhalb
dem "Amerikanischen Hotel," gehalten von
Lobn Groß.

Äprit 17, ngbv

«»«»«» Fnsi
Bretter u n d Bauholz,
worunter sich 20,000 Fuß Kirschen

Brettlr befinden.
Der Unterschriebene macht seinen Freun-

den und dem Publikum überbaupt bekannt,
daß er seinen Holzhof an dem alten Stand
von Gaiigcwere nnd Drescher, in dcr Hamil-
ton Straße, obcrbalb HMenbiichs Wirtbs-
bans, in Allentaun nocks"Mi»>er fortbetreibt,
»vo er auf Hand hat, ein allgemnnes Assorte-
ment von

Bauhol z?nämlich:
Kirschen Boards nnd Planken ?Pän
nel Boards?beste Sorte Gelbpeint
ssloorboards Weisipeint Boards
Gelbpeint Scentling fnrFenstergestclle

Hemlock Scenrling Balken
j Sparren?Boards und anderes Bau-
bolz?Gelbpeiut Planken?Joint- nnd

! Lap-Scl,indcln Pfosten ?Latten
Maurer-Latten, u. f. w.

! »velches er alles an dcn billigsten Preisen zu
verkaufe» gesonnen ist.

Das Publikum wird achtungsvoll eingela-
den, anzurufen und für sich selbst zu nrtbeileu

Er ist dankbar für genoßene gütige Unter-
stützung und wird sich bestreben durch billige
und pünktliche Bedienung sich dcr ferneren
Unterstützung würdig zn inachcn.

Nathan Drescher.
December 18. nq?bv

Fttsz
Brcttcr nnd Banholz.

ZtKeavev nnd -Hoffman,
Benachrichtigen ihre Freunde nnd das Pub-

likum, daß sie dcn altcn Stand dcS Hoff-
man und Wcaver, iu der Hamilton Straße,
oberhalb Hagenbuch's Gastbans. genommen
baben, und gleichfalls de» alten Stand, ebe-
den» gebalten von George Keiper und Co.,
allwo sie immer eine» große» Vorraih von
Bretter uud Baubolz von verschiedenen Sor-
te» auf Hand balten »verde» darunter be-
fiiidc» sich folgende .

Gelb- nud Weißpeiut Nur - Bcardö,
Poplar - Boards, Scäurliugs uud
Planken, Mäpel-Boards u. Scänt
li»g, Pännel - Boards und Scänt-
ling Kirschen Boards und Pl.ruken.
s)emlock Joices
Klafters, Escheil-Plankei», Lauchen
Leiter - Bäume, uud überhaupt alle
Arte» Bretter, Bauholz, Pfosten.
Latten und Schindeln, so wie anch
gesägte Klabboard.

Sie »verde» immer obige Artikeln zum Vor.
kauf auf Hand balten, und sind bereit Perso-
nen vom ?a»de damit an dcn niedrigsten Preisei» zu vcrscbe».

Dankbar für bcrcits gcnoßene Kiindschafi,
boffen sie durch genaue »nd pünktliche Ab«
wartnng ibrer Geschäfte und billige Preise ei-
ne Fortdauer derselben zn erbalten.

Joseph Weaver,
Johu L- Hossman.

Juli 17, ng«MZ

Ein frischer Vorrat!)!
Ivsepl» Weist,

Uhrmacher in der Stadt Allentaun,
Ergreift diese Metliode

seine» Kunden und dem
überhaupt die

/ 'X. zu machen, daß er
v V > Geschäft noch immer

Kv' ?- an seinem alten Stand, in
dcr Hamillo» Straße, eini-

ge Thüren wcstlich von dcin Markt-Vicrcck,
nnd zwar auf ciuc ausgedebnte Wkjft,
setzt. Er ist vor weni'gen Tagen von Nen-
»)ork zurückkehrt, »voselbst er eine große Quan-
tität Waare» eingelegt bat, welche in Zusatz j
zu seinem frnber» Assortiment eine sehr schö-1
»e Answabl bildet. Sein Stock besteht uu-!
ter andern aus folgenden Artikel :

Goldene »nd silberne Patent - Leoer!
Sack - Übren. goldene Damen - Uh-
ren, andere silberne Sack - Uhren

oon jederBeuenuuug?Hans-
lind Stand -Uhren mit'lmd-

ohne Kasten eine
schone und gute AmV

mahl silberner und
ordinärer Brillen,

passend fnr je-
des Alter, u.

f. w.
Alle Reparaturen »verde» schnell und bil-!

lig besorgt?auch versichert er seine Arbeite»
auf eine» gewiße» Zntraum, uachdcin sie fei-
ne Werkstätte verlaßt».

Er kau» diese Melegcnbeit »icht vorüber Ge-
bell laße», obnc sciiic» Freunde» und Kün-
den für die bereits genoßene liberale Unter-
stützung seineu schuldigeu und zugleich uuge-
beiichelte» Dank abzustatten, nud bittet die-
selben zugleich nn, eine Fortdauer ihrer
Gunst.

Joseph Weiß.
»iTT'Sr ist auch Agent für die Perif o-

ca l Brille u g l ä fc r, welches eine
ganz neue Art Gläser ist, ganz brsonders fnr
schwache Augen vorzüglich, »nd von H. M.
Pa<n verfertigt werde», »»d welche er an
sebr billige» Preise» verkauft.

October 23. nqbv

'An Tax-Collectorcn^
! Diejenigen Collectorcn »vclchc dic in ihrcnDnplicaten angeschriebene Miliz - Strafen

noch nicht berichtigt, werden gebeten obne Ver-
zug Nichtigkeit z>> uiachcu, iudci» die Rcch-
iittiigcn gcschloßc» »Verden in»Ben, so auch
mnß der »och ausstehende Zaunty- und

- Tar berichtigt werden, wovon die
CoUeciors Obacbt zn ncbmcu t-rliebeu.

W- » Blul»er, Schatzme.ster.
Ja» lö. nq3m

Dr. I W Siemon,
Arzr, Wundarzt, und Geburtshelfer,
empfiehlt sich einem geehrten Publikum von
Alientau», so wie deßen Umgebungen ach-
tungsvoll. Er schmeichelt sich, da er schon
eine Reibe von Jahren pr.icticirt bat (wo-

runtcr 8 labrc in Easton) und mit dcn be-
! sten Zcugiiißk» versebe» ist, die zu jeder Zelt!in scincr Office eingcfcbcn werden köliueu,
! wenigstens cineii Theil eines geachteten Pub-
' liknmS zu gewinnen.

Er macht solche die an chronischen Krank-
beiten dcr Augen, so wie Wnrmern aller Art,
Flechten, EpDpsie, Häinorrbaiden, Melan-
cholie, n. s. w., besouderS aufmerksainkeit, be!

! ibm aiizurnfcn, indem eS ibm in den meisten
Fällen gelang, Heilung zu bewirke».

Seine Wobming ist in dcr Hamilton Stra-
j Be, z»vische» de» Gastbäuser» vo» Herr» Pe-

! ter KiibiiS, z»r Sonne, »nd Herrn Jacob
- Hagenbuch, zn dcn 2 Schlüsscl, allivo er be-
reit ist, bei Tag oder Nacht sowobl seinen Be-
rnfsgeschäftcn nachzukonimen. ES ist viel-
leicht nicht ttiiiiötbig folgendes Cmpfehliings-
schreibc» in Kürze beizufügen.

Wir die Unterzeichneten Aerzte, Bürger
nnd Einwobner dcr Stadl Easton, in» Cann-
ty Nortbampton, bczciigen, dag I. W. Sie-
mon in dcn lctzten Blabrcn in »iifcrcr Mitte
als Arzt, Wnndarzt und Alle» darin vor-
kommendcn Zweige» praticirt bat, und wir
nehmen »icht dcn gcringsten Anstand zu sa-
gen, zu der völligen Zufriedcubeit leder-
manii's, besonders aber, seiner bebandelndc»
Kraiikc». Da es jedoch genannte» Dr. I.
W.Siemon's Wunsch ist, seine» biesige» Aii-
fenthazt mit einem ander» zn vertausche», so
bescheinige» »vir bicrmit mit Vergnügen, daß
er würdig ist jcdcr Untcrstutzung von dcn
Bürgcrn zu dem Platze, »ach welchem er zie-
hen mag.

A. Stoul, M. D., D. Lachenour, M. D.,
C. L. Field, M. D., Win. Hack.tt, F. W.
Müllcr, C. Kitchcn, Jodn P. Hrcht, R.
Broadbcad, P. Poinp, G. Strand, P. F. B.
Schmicd, O. W Heß, C. F. 57»tler, David
Couiier, I. Schipe, I. A. Dunlap, Melchior
5?or», R. Jones, John Bachum», Pbilip
Meirell, jr,, I. Hackett, C. Heckma», W.
H. Hutter, Peter Nungesser, B. Ibrie, Ed
ward Seip, A. H. Sensema», M. W. ?)ätes,
E- B. Meirell, Jacob Clifto», M. H. Horn,
jr., M. Burke, Wm. Harmouy, G. W. Clif-
to», M. Davis, I. Sigman, P. Bellis, I.
R. Fiiily, H. B. Sage, I. P. j?orn, Abra-
ham Sigma», Hirani ?)ard und viele Andre
was der Raum nicht erlaubt bnziifiigc».

October 30. 1i.,4?).

Thomas WeLH,
Schneider in der Stadt Alienlaim,
Bedient sich dicfer Gelegenheit feinen

Freunde» »nd einem geebrten Pudliku.»
überhaupt die Anzeige zu macheu, daß er das

Schneider - Geschäft
in allen deßen verschiedenen Zweigen, an den.
srüberen Stand deS Herrn James Jameson,
in der Hamilton Straße, sogleich nnterbalb
Craig's Gasthause, uud der Reformisten
Kirche schräg gegenüber, betreibt; allwo er
alle diejenigen, die ib» mit i?»rer Kundschaft
beebren werden, mit völliger Zufriedenbeit be-
dienen »vird. Da er die Nenyork Fäschons
regelmäßig erbält, so ist er dadurch in dcn
Stand gcsetzt, immer nacl» den neuesten Mo-
den zu arbeiten. Seine Preise sind billig,
und seine Arbeiten dic alle nnter seiner eige-
ne» Aussicht verfertigt werde», verspricht er
von vorzüglicher Güte zu sei».

Dankbar für genoßene Kundschaft hofft er
durch billige »nd pünktliche Bedienung diesel-
be fernerhin, so wie eine Vermehrung zu er-
halten.

Themas Weist
Attentat», Ort. 23. iiqbv

CZMrSeS Sebkitt,
Schneider in der Stadt Allentaun.
Bedient sich dieser Metbode seinen alten

Freunden, Kunde» und dem Publikum über-
haupt anzuzeigeu, daß er das

Schneider - Oiesclinft,
dessen verschiedenen

Zweigen noch imincr an fei-
»ein alten Standplatz?, in der
Hamilton Straße, gerade ge-

/«M Edm. R Nenhard's
- Ä I //' Ä Eisenstobr fortbetreibt; allwo

er alle diejenigen, die ibn mit
!/!/ Ii i Kundschaft beel're» wer-
-/ / dcn, mit völliger Zufriedenbeit

bedienen wird.?Da er die N.
York Fäfchon's regelmäßig erlmlt, so ist er da-
durch in den Stand gesetzt, immer »ach den
neueste» Moden zu arbeiten. Seine Preise
<md billig, und seine Arbeiten die alle unter
seiner eigenen Aufsicht gen» »cht werden, ver-
spricht er von vorzüglicher Güte zu sei».

Er ist dankbar für bereits genoßene Knnd-
schaft und bofft durch billige und pünkilich-
Bcdicuuug dieselbe fernerhin, so wie ein Zne
fatz, zu erhalten.

Charles Scholl.
April 24. iigll

John D. Etiles,
Nechlsanwald, nt
nimmt diese Gelegenheit das Publikum zu be-
nachrichtigen, daß er in den verschiedene»
Courten in den Caunties von i.'echa, Carbon
und Nortbampton praciizirt, und also dein
Publikum seine profeßionelle Dienste alo
Rechtsgelebrter aiibietet. Alle Collc'iioncn
werde» milTrene». Schnelligkeit ausgeführt.
Seine Office ist nächste Tbüre z» George

j Haberacker's Allentaun.

e 112 e V e,I; e n:
Achtb. ?utber Kidder,
i?e»vis Jones, jr.Efq. Wilkesbarre.

i Caleb B. Fischer, Efq.
A>ltb. Natbaiiiel B. Eldred, Harrisburg.
Achtb. Richard Broadhead, Easton.
O. H. Wl'eeler, Efq. )
Achtb. Asa Packer, > Mauch Cbiiuk.
I R Struibers, Esg. I
Woodward und Dnsenbiny, Neuyork.
W. C. Duseubury uud Co,, Nechioainväl-

de, Pbiladclpbia.
Nvvcuib»r tt. ngbv

Neue Guter
Grim'llnd Reninger,

Habe» in Zusatz zu ibrem srüberen Stock
Güter, soeben ein prächtiges Assortement
schickliche Waaren füriüe labrszeit erhalten,
bestehend aus :

Neue Art Mouslin Dclain für Lädies-Anzst'
ge, reich fiqurirter Nib Deläin, Schusans
n»d Afgbe» Satiins, Cräpe Drlains und
Cräpe Vrufcha, sctiivarzer, farbiger, figu-
rirter und gestreifter Alpaca, sch»varzer n.
blau - schivarzer Bombazin, schwarzer »nd
farbiger Merino, planier nnd fiqurirter
Seide, Kattnue vo» verschiedene» Sorte»,
Pongee, Choppa nnd Bandana Halstü-
cher, ein großes Assortement vo» allen
Sorte» Sattinets n»d Cassimers, und ein
großer Vorratk Tuch von ve» schieden?»
Farbe», nnd eine große Auswabl anderer
Artikel, welche alle an den niedrigsten Prei>sen verkauft werden.

Grinl nnd Nellingen
Sept. 18. uq3m

AssiLttie Nachricht.
Da Ia c o b R o in i g und seine Frau

Indit l», von Nieder - Macnngie Tann-
sl ?echa Cannty, vermittelst einrr freiwil-
lige» Ueberschreibung. datirt de» LSste» No-
vember, I8!4, all'ibr Eigentb»»», fowobl
liegendes als persönliches nnd vermischtes an
die Untirschricbciic» übertrage» babeu, n»v
zwar zum Vestcn dcr Crcditorcn des besag-
ten Jacob Roiuig, so wcrdcn hiermit alle,
welche noch ans irgend ei.ie Art au besagte«

! Nomig schuldig sind, aufgefordert iunerbalb
tt Woche» abztibezableu uud Solche, die
»och rechtmäßige A»sprüche an besagten Ja
cob Romig babc», »Verden ebenfalls aufge-
fordert, ibre Rechnungen iniieibalb besagter
Zeit »vohlbestätigt einzuhändigen, au

Jacob Moser, ? -

John Gol'cl, 5
Dec. 13. iigttm

Wohlfeil ! Wohlfeil ! ? und Wohl-
feiler ?! ?

nnd Stiesel
William«mitl,

in Allcntann, in der Hamilte» Straße, zwi-
schen Blumer und Bnsch's Bnchstokr und
Craig's Gastbanse nimmt sich die Frcibeit
dem Publik»»» auzuzeige», daß er allezeit ei-
ne« großen Vorrath

I S ch ll h e ll ll d
Stiefel

für Männer». Kna-
i'k?, vcn jeder Art,
Gaiters nnd balb-
stiefel für Frauen

uud Mädchen, so wie für Kinder, auf Hand
bat, oder auf Bestellung verfertigt, welche
alle unter feiner unmittelbaren Aufsicht ge-
macht »verde», für deren Güte er bürgen
kaiin, uud die er woblfeilfür baar Geld geson-
nen ist zu verkaufen. .

Er ist dankbar für die bisber genoßenc
Kuudschaft, und bofft durch billige Preise und
gute Arbeit fernerbin einen Theil dcr öffent-
liche» Gunst zn erhalten.

Ort. It». nq3m

Wrisse Wunder
in dein Nenyork Stobr!

Laß't donncr» die Canone» laut.
Die Trommeln schatten bell ;

Es wird sich srcnen manche Braut
Durch das, was ich erzäbl

Vom Neuyork Stobr in dieser Stadt,
Der tausend schöne Wunder bat.

Von Trock'nen Waarcn aller Alt
Findet Ibr Answabl hier.

Und All ist gut und ganz apart,
DieS glaubet, Freuude mir :

Da giebt es Tücher, breit und schmal,
Und schön ist es auch allzumal.
Cravats sind bier und Collars auch,

llud Weste» »vuiiderschö».
Die Woblfeil b e i t ist unser Branch,

Dies müßt ibr selbst gesteben.
O! Ladies, kommt geschivind heran, !

Bei mir find't Ibr de» rechten Maiin.

Von sechs ,» zwanzig Cents kanft Ihr
Cattiin für ei» schö» Kleid,

Merino's kriegt Ibr auch von mir,
Gar fei» nnd ziemlich breit,

Alpachas, Scbawls, nnd Collars, schön, !
Sind bei dem Uhler all' zu sehn.
Mnslin de Laiues und Svitzcn fein,

Könnt Ibr in Menge sehn.
Ja, All, was schön ist, wird bier sein,

Ibr braucht nicht weiter gebn :
Hier babt Jbr's für die balben Preis, !
In Roth nnd Gelb, in Schwartz ». Weiß.!
Dr»»» nist mir frisch beim Übler an,

Es wird E»ch »icbt gere»'».
Der Deutsche und der Englisch' Mann

Wird stets willkommen sein,
Ibr Lädies ! kommet All' berein,
Mit mir sollt Ihr zufrieden fein.

Noveinber <i. I»g3i» !

Schätzbarer Stohrstand !
Zllverleimen oder zn verkaufen.

Der Unterschriebene ist willens folgendes
schätzbares Eigentbum in der Stadt Allen-
tailiientweder oder ans ein oder
mehrere Jabre nämlich

sein sch.il) barer Stohrstand,
gelegen an sein südwestlichen Ecke dcr Hamil-
ton und William Strc Bcn in dcr Stadt Al-
lentaun, iu welchem schon scit mrbrerer Jab-

re» Slobrgescliäfte betriebe» »vurteii. Es
befinden sich geräumige Stobrstube» und ein
großes Stobrbaus »ebst Cauuter uiid auderii
nöibige» Eiurichtuugen dabei; und alles ist
iu der beste» Ordiuing.

Da der Unterschriebene den Boardbandel
noch immer betreibt, so ist er im Stande ei-
ne große Klindschast dem Stobr znzulveude»

>s Auf Verlangen kann auch ein Wolm-
baus niit vcijcl»»/ »verde».

Caloinon Gangelvere.
Ja». 8. >.q3m

Nene (Hilter
fiir den Winter.

Die Unterschriebene» baben >oeben erlial»
te» »nd sind im Eröffnen begriffen, einer gro-
ßen

Allswähl Guter,
> die sich für die herannabende labrszeit pas«
! sen, als Pilot, Beaver u»d andere seine Tü-
i cher, Cassimers, Sattinets, Westenzeugr, ».

s »v, nebst den »r»modigste» Gittern fnr Da«
menkleidcr, gestrickte nnd einfache seidene
Thibet mir Franzei», und andere Schawls,
Ferner : Eine große Auswabl von Seiden-
zeuge», Cattune, Mukiline, Flannels, u, s.
w, n. s w, welches sie alles an »»gewöhn«
lich nietrigen Preisen abzusetzen gesonnen
sind.

Prch, Säger und Co.
Nov. 27. Ng3m

Knallt Cure Peuschen Bulben I!
Der Nenyork

gegen die Welt!

Furchtbar Wohlfeil!
So wohlfeil daß es den Kopf eines Man-

nes schwimmen macht. Nun im Fall dag
du im Geringsten die obige Wabrbeiten be-
zweifelst, so rufe an »nd erhalte von dem
gepriesenen Alpaca für 25 Cents?von dem
gepriesenen Zucker zn 5 nnd Cents und
alle andere Güter in Proportion.

Ich selbst babe einige Artikel daselbst ge-
kauft, n»d bin vollends überzeugt, daß Waa-
ren dort woblfeiler, als an irgend einem an-
dern Ort in Alleiitami gekauft werden kön-
nen.

Doctor Silas Lawall.
Dec. 25. ngbv

Ein schätzbarer

durch privat Handel zu vcrlchnen.
Unterschriebener wünscht seinen

prächtigen Stobrstand, gelegen in
! iiZllM Wbcitball Taun-

?echa Cauuty, 3 Meilen von
! Allentaun imd 5 Meilen von Trerlerstaun,
l an der Straße die von ersterem Ort noch
! letzterem führet und an der Straße die vom
blauen Berg nach Pbiladelpbia fnbrt, zu ver-
lebneu an. Dazu kann auch eine geräumige
Wohnung gereutet werde». Das Nähere

! bei
John Dornen.

Nov. 27. »q3>»

Fener ? Fencr ! Feuer !

An dem Ncuyork Stchr!
M ich ael Übler wollte ebrerbietigst

! seinen freunden nnd dem Publikum anzei-
! gen, daß er soeben ein großes nnd prachtvol-
les Assortement Kappe» eröffnet bat, die

.er sebr woblfeil verkaufe» wird. Gebt nnd
nntcrfncht feine Kappe», und urtbeilt über
deren Güte 112»? Euch selbst. Er fnblt ver-
sichert daß feine Artikel durch eine Verglei-
ch»»a »iclits verliere».

Allentaun, Ort. 23. nq3m

Nene Waaren.
Der Unterschriebene bat soeben ein großes

Assortement Trockener Waare», schicklich für
die labrszeit, so wie auch Grozereie» und
O»ee»swaaren, u. f. w. erbalte», die er ganz
billig z» verkaufe» willens ist. Er ist davk-
bar für die bereits geuoßeue Kundschaft und
bittet um eine Fortdauer derselben. Er la-
det das Publik»«» ein seine Waaren in Au-
genschein z» nebmen. und sich selbst von deren
Gute »nd Billigkeit z» überzeuge»,

Elias Merl).
Allentaun, Oktober 23, uq3in

.Henry LongneeLer,
Nechtsgel e h r t e r,

Ist nach Allentaun gezogen, »ad bat seine
Office >» dein Zimmer worin das Postamt
srüber von Henry Weaver Esg gebalten
wurde, beiiiabe gegenüber dem Mastbanse des
George s)aberac>er ; allwo er irgend profes-
sionelle Dienste die ibm a»vertra»t werden
möcien, zu besorge» bereit ist. Er kann in
der Deutsche» so wie in der Englischen Spra-
che gesprochen werden.

Dec. 13. nq3M

Mehr Wohlfeile Güter! I
Dci Porralk!!! 1

Soeben erbalien an dein Ncuyork
de» I4te» Porratb frischer TrockeneM
W aareu und G r o z e r e i e n, welcheDw o b l 112 e il e r als an irgend einem ander»
Stobr in Allentaun verkauft werden soll. I

Michael llliier. D
»I^'Keine Nechuung für das Beseben. D

Sept 11. nqZ»W

Der Pl'jtrcitcr.
Der Unterzeichnete welcher die

nacl, Wbeitball nnd Heidelberg trägt, gitW
birrdnrch Natt,richt, daß am lsten lannaW
wieder ein labr Postgeld verfallen war. -W
Alle diejkiiige», welche noch sVwobl vom v>W
rigen als vom erst verflossenen im Rncksta.W
de sind, werde» ersticht, dasselbe rutweder aW
ihn oder an die Packbalrer einznbändigen. W

Benjamin Tiehl-D
Der Postrcitcr.

Der Unterzeichneter welche die ZeitnngcW
durch Ober - Sancona trägt, gibt
Nachricht, daß am Ilte» November wiedM
ei» labr Postgeld verfallen war. Alle
jenigen, welche noch fowobl vom vorigen

vom erst verflossenen in» Rückstände
»verde» ersnclit, dasselbe entweder an ihn
an die Packhalter einznbändige»

Moses Bncheckcr.M

Schreib Papicr. H
?>lle Sorte» Schreib - Papier, ist

erbalien »vorteil und billig zn verkaufen I
In dieser Drncfem'^?


